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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Sarching : FC Chamerau 
Samstag, 21.01.2023, 19:00 Uhr

Für den FC Chamerau geht die Siegesstraße weiter

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des FC
Chamerau im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) beim SV
Sarching umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Strobl, Piendl und Peintinger, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Baumann /
Kalusche die Begegnung mit 1:3 gegen Strobl / Greisinger abgaben und eine Niederlage kassierten.
Nicht ganz mithalten konnten Dietrich / Peltzer, beim 4:11, 8:11, 11:8, 11:13 gegen Piendl /
Peintinger, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christian Greisinger war indes der Gastgeber Igor
Dietrich, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Christoph Strobl
war dagegen Martin-Peter Baumann, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Stand von 1:3 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Keinen Punkt beisteuern
konnte Egon Peltzer im Spiel gegen Marcus Peintinger, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen hatte
Michael Kalusche bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Florian Piendl, so
dass Piendl seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Nicht ganz mithalten
konnte Igor Dietrich, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christoph Strobl, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Die gewinnbringende Taktik fehlte Martin-Peter Baumann bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Christian Greisinger ab dem ersten Ballwechsel. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte danach Egon Peltzer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Piendl von Beginn an. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SV Sarching 1 Punkte,
FC Chamerau 8 Punkte. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Kalusche im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marcus
Peintinger. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Sarching am 28.01.2023 gegen den FC Maxhütte-Haidhof
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.01.2023 gegen die SG Post/Süd Regensburg II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Sarching

Doppel: Baumann / Kalusche 0:1, Dietrich / Peltzer 0:1 
Einzel: I. Dietrich 1:1, M. Baumann 0:2, E. Peltzer 0:2, M. Kalusche 0:2 

 FC Chamerau
Doppel: Strobl / Greisinger 1:0, Piendl / Peintinger 1:0 
Einzel: C. Strobl 2:0, C. Greisinger 1:1, F. Piendl 2:0, M. Peintinger 2:0


